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Obrigkeitliche Auffoderrin gen
Schuldenliquidatton des Alois Stebold

von Gtrspach .
Die Glavbiger des Alois Siebold vo«

Gtrspach werden zur Liquidation ihrer For¬
derungen und zur Verhandlung des Vorzugs,
rechtes auf Dienstag den z May d . 3 -
Vermeidung des Ausschlusses von gegenwär¬
tiger Masse dahier zu erscheinen , und die
ndthigrn Beweise beyzubringen , hiemit vor .
geladen- Säckingen amzi März i »o8 .

Großherzogl. Oberamk.
3 . W i e l a n d.

Burstert . v <l . Stork .

Schulden > Liquidationen .
Rndurch werden alle diejenigen, wrlche

an folgende Personen etwas zu fordern ha¬
ben, unter demPräjudiz , aus der vorhandenen
Maste sonst keine Zahlung zu erhalten, zur
Liquidierung derselben vorgeladen.
1 . Aus dem

Oberamt Freyburg
Zu Lehen an die Johann Mayerfche

Derlass^nschast auf den 21 . April d. 3 » vor
die Amtsschre,berey zu Frryburg . ,
3. AnS dem

Oberaint Villingen .
r ) Zu Grüntngen an die Georg HäSler ,

schen Eheleute auf den 26 . April d. 3 - vor die
Obrramtskanzley nach Villingen.

»aberer -Schuldenliquidation derLriedrichHa
schen Eheleute zu Grenzach .

Alle diejenigen , weiche an die Friedrich
. Habererschen Eheleute von Grenzach etwa-

2 ) Zu R ' etheim an Matthias D ' stel aufOrdern haben , sollen solches bey Vermer.
den - y . Apnl d - 3 - vor das Obervogleyamt , dr,ng des Ausschlusses von gegenwärtiger Masse
«ach Villinurm ' - — ' ' '

? ) Zu Marb ' ch an Johann Simon auf
den 28 . April o . 3 « vor das Obervogteyamt
«ack Villingen
z . AUS dem

Oberamt waldshur
Zu Waldshut an die beiden Joseph Baum ,

gartner , Vater und Sohn auf den s . Avril
d. 3 . vor die Oberamtskommissron «ach
Waldkirch.
4 . AUS dem

Amt Ebringen .
Zu Norsingen an den Ziealer Michael

Montags den 2 ; . April * s«R . Le, der Ther-
lungskommission in Grenzach eingeden, und
die nöthigrn Beweise mitbringen .

Verordnet deym großberzogl. Overamr
Röteln zu Lörrach am 2 . April , 808 .
Schuldenliquivation des Daniel Dllfner

von Triberg .
Zur Liquidation der Schulden des dahie-

figen Krämers und Färbermeisters Daniel
Düfner wird Montag der 2. May d. F .
angrvrdnel , an welchem Tage alle diejenigen ,
welche eine Forderung an denselben mache «

StoU und
'

dUn
'
^

'
öhn Baptist S 7oll

'
auf i » können glauben , jolche Vormittags um 9

den 2 ? . April d . 3 vor das Amt nach Ebringen ^ dteser Obervogteyamtskanzley anzu>
S. Aus dem

Amt Bettmaringen .
melden , und um so gewisser zu liquidire»
haben , als die Ausbleibenden von dem gegen-

Zu Bickendorf an Jakob Albrecht arss ^
wärtigrn Masse . Vermögen ohne weiters auS-

Donnerstag den ai April d. I . vor das Amt ,
Seichlnssen werden würden .

nach Bektmaringen.
6. AuS dem

Oberamt Müllhetm .
Zu vrttzingen an den Saifenfieder Joh

_ Triberg den 4 . April ,«08.
8eißSchuldenliquidation des Michael

von Triberg .
. „ . „ „ . . Zur Liquidation der Schulden des dahie-
Iak . Eckerlin auf Dienstag den 10 . April sigen Bürgers und SchustermristerS Michael
b .

' 3 . vor die ThrÜungSkommWvsi nach Feißwir » Dienstag der May d. I . ange-
Britzingen. I ordnet , arz welchem Tage alte Königen ,
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welch« eine Forderung an denselben machen
zu können glauben , solche Vormittags um
9 Uhr in dieser Obervogteyamtskanzley anzu .
meiden und gehörig zu liquidiren haben , als
die Ausblribendcn von dem gegenwärtigen
Masse - Vermögen ohne weiters ausgeschlossen
werde » würben . Triberg den 4 . April i 8«8 .

Sroßherzogl . Bad . Obcrvogteyamt .
Huber . E r n st .

einfinden und feine Forderung liquidiren «als er ansonsten damit abgewiesen werde »wird . Müüheim de» 4. April isos .
Großherzogl . Bad . Oberamt .

Maier .

Gchuldenliqmdation des Joseph Himmel,
sbach in Freyburg .

Aus Anlaß mehrerer , gegen den abwesen,
den Kupferstecher Joseph Himmelsbach ge,
richilich angemeldetcn Forderungen , findet der
Magistrat es für nothwendig , den Vrrmö -
genSstand desselben genau erheben zu lassen .

Zu diesem Ende werden alle Gläubiger

Schuldenltqüidarion der Martin Lacher -
schen Ebeleute zu vrtzingen ?

Die Schuldenliquidation und Verhand¬
lung über das Vorzugsrecht mit den Bür¬
ger Marlin Lgebersü en Eheleuten zu Sri - 1 . . . . . . , -ztngen wird Donnerstags den 5. May 1808 . j des hiesigen Kuvferstechers Joseph HimmelVormittags in dem Gemeinds - WirthöhaüS sbach hiemit aufgefordert , bey der auf denin Brizingen gepstogen werden . > 28 April , Vormittags um 10 Uhr im städ.Wer also an derselben Vermögen eine ! tischen Rathhause angeordneten Schuldcn - L«.rechtmässige Forderung zu machen hat ; solle , quidarions .,Tagfahrt um so gewisser zu er«sich zu obgedachter Zeit mit seinen Urkun » , scheinen , und die Rechtmäßiak it ihrer Fo -r-Len an dem bestimmten Ort um so gewisser '

berungen barzuthun , als sie sich widrigen -einfinden und seine Forderung liquidiren ,
als er ansonsten damit abgewiesen werden
wird . Müll he im den 4. Aprll 1808 .
Schuldenliquidation der Martin Nuß .

baumerschen Ebeleute von Laufen
Die Schuldenliquidation und Verhand¬

lung über das Vorzugsrecht mit den Bür -
» er und Schuster Martin Nußbaumerfchen
Eheleuten von Laufen , wird bis Mittwoch
den 4. Man 1808 . Vormittags in dem Wuchs ,
haus zn Laufen gepflogen werden .

Wer also an derselben Vermögen eine

den wegen ihrem Avsblei en ihnen zugehen,
den allen fälligen Rach . heil selbst werden bey ,
zumessen haben . Freyburg den 26 . Merz >8oz .

Von Magistrats wegen .

Ronkurs - Edikt gegen die Fidel Bautzt «
schm Eheleure in FreyburgVon dem Magistrate der Großherzogl .

Badischen Stadt Frryburg wird hicmik ge«
gen den hiesigen Metzqermeister Fidel Sautzund dessen Ehefrau Barbar « , geborne lvan -

. .. ner , der Konkurs eröffnet , welches mit demrechtmässige Forderung zu machen hat , solle Anhänge allgemein bekannt gemacht wird ,sich zu obgedachter Zeit mit seinen Urkun - jvaß sämmtliche Gläubiger bey der auf dmreu an dem bestimmten Ort nm jo gewcher 27 . April d. I . Vormittags um 9 u »r an ,«inßnden und seine Forderung liquidiren , grordneten Liquidanons . Tagfahrt mit dm«ls er ansonsten damit abgewresen werden Beweisen ihrer Foderungen um so grwisftrwird . Müllheim den 4. April 1808 . ( *u rricheincn , und diese gegen den aufqestell,
Schuldenliqutdation der Friedrich Gün - len Masse . Vertreter , den Hosgeiichtsadvoka ,terrsa -en Eheleute von Laufen . ! ten Hrn . Dr . Traschack zu liquidiren , undDie Schuldenliquidatron und Derhand - das Recht , vermöge welchem stein diese oderlnng über das Vorzugsrecht mit den Bür - ; jene Klasse versetzt zu werten verlangen , dar ,
zer und Chirnrguö Friedrich Güntertschen zuttzun haben , widrigenS sie , ohngeachtettzheleuten von Laufen , wird bis Montag ihrer Pfand . Ergcothums . oder Kompensa ,den 2te « May 1808 . Vormittags in dem
WirthshauS zu Laufen gepflogen werden .Wer also an derielben Vermögen eine
»echimäs/gc Forderung zu machen Hai ; solle
sich zu obqcdachter Zeit mit semen Urkun-m an dem bestimmten Hrt nm so gewisser

tionsrechte , von dem dermaligen Kontur - ,
Vermögen ausgeschlossen werten würden .

Freyburg den rü März >808 .
Von Magistratswege »

Adrians , Glöckner.tznr- rrmeißer,



- ( 1» )-

Konkurs - Edikt gegen Martin Locherer
zu Norsingen .

Martin Locherer zu Norsingen hat sich,

seine Gläubiger befriedigen zu können , für

unvermögend erklärt , weswegen in die Er¬

öffnung eines Konkurses gewilliget , und zur
Lguidirung seiner Schulden Tagfahrt auf den
16 . May d- I . angeordnet wrrd .

Wer demnach an ihn ( Locherer ) eine

Forderung zu machen berechtiget zu seyn glaubt ,
der wird erinnert , an besagtem Tage um so

gewisser früh um « Uhr vor dießseitigem Amte

zu erscheinen , als der Ausbleibrnde den Hier¬
wegen ihm zugehenden Nachtheil sich selbst
beyzumessen hätte .

Ebringen den 2 . April igog .
Grundhrrrlich M . B . Amt .

_
K ib t 1 e._

Deserteurs - Vorladungen .
Joseph Sölly von Lettmaringen , Ge¬

meiner des Großherzogl Badischen Garnisons -

Regiments von Biedcnfeld zu Konstanz , hat

sich während seiner Uriaubszeit von hier ent .

strnt , ohne daß man etwas von ihm , noch
von seinem Aufenthaltsorte in Erfahrung brin »

gen konnte
Derselbe wird hiermit öffentlich aufgefor¬

dert , sich binnen 4 Wochen bcy dem gedach¬
ten Regiment oder diesseitigem Amte um so
gewisser zu stellen , als er sonst des Bürger¬
rechts verlustigt , und orr gesetzmäßigen Strafe
unterworfen seyn soll .

Dettmaringe » den 2 . April 1808 .
L Großherzogl . Bad . Amt .

_ _ _ W e tz e l.

Die
^

Großherzogl . Soldaten » lots Meier
von lLliedcrhausen und Landeltn Muser
» on Sleichheim . welche sich auf ihrem Ur¬
laube , ohne Rückiaffung der Nachricht , wo¬
hin sie sich begeben wollen , von Hause ent¬
fernt , und auf die geschehene Einberufung
Le» ihrem Regimente sich nicht eingestellt ha.
den , werden hiemit ausgerufen , sich binnen
sechs Wochen dahier oder bey ihrer Fahne

um so gewisser einzustelle» , als dieselbe» sonst
als Ausreisser aller bürgerlichen HeimathS -
Rechte und ihres Vermögens verlustigt er¬
klärt werden würden .

Kenzingen den 5 . Avrill > 8og .
Großherzogl . Bad . Oberamt .

'

W e tz e l . Walser -

Edikt » ! - Vorladung -
Raspar Glotherer von Lehen , welcher

vor etwa 3 ° Jahren als Schustergesell auf
die Wanderschaft gegangen , und ftit dieser
Zeit nichts von sich hat hören lassen , wird
nebst feinen nächsten aüenfallsigen Erben hie¬
mit vorgeladrn , um binnen eines neunmonat¬
lichen Termins zum Empfange seines unter
Kuratel stehenden Vermögens von 427 st . 67
Kr . bey dahiesigem Oberamte zu erscheinen ,
widrigenfalls aber zu gewärtigen , daß solches

I nebst dem künftig Anerfallcnden seinen sich
^hierum gemeldet habenden nächstenAnverwand .
; ten zur nutznießlichen Pflegschaft werte über¬

geben werden . Freyburg den z . März lgog . .
Großherzogl . Oberamt .

Karl Freyh . v . Baden -
vr . Fetzer-

Wundk.
Vorladung .

Johann Bayer von Memmingen hat
sich schon vor 19 Jahren dahier zu kaiftrl .
österreichischen Kriegsdiensten anwerben lassen,

ohne baß seither von dessen Leben oder Tod

etwas in Erfahrung zu bringen war - Es wird

derfttbe , ovrr dessen allenfallflge eheliche Lei-
besrrben vorgeladen , sich zum Emplang dessen
in 8 ; ; fl . bestehenden Vermögens binnen 9
Monate » entweders selbst , oder durch genug ,
same Bevollmächtigte bey Oberamt dahier z«
melden , oder widrigenfalls zu gewärtigen ,
daß gedachtes , und das ihm etwa ferner -
anfallende Vermögen dessen nächste» Verwand¬
ten gegen Cautron würde übergeben werden »

Mößkirch den,5 . Jenner j8 »8
Fürst ! . FürstenbrrgischeS Justiz -

Amt daselbst.

Kaufanträge .
Versteigerung des Amthauses und der

Amlwtefen zu Ewakttngen
Vermöge Beschlusses der hompreislichea

Jammer ddo. Freyburg de» -«. Februar j8°S-

No. 2071 . werden Dienstag den , 9 . künftige»
Monats April das ehemalige Amthaus . der

dazu gehörige Garten - und Amtswlesfeldev

t» « wattingen an den Meistbietendenverkauft,
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Wehend in einem gemauerten Hause , einer
absonderlichen Scheuer , einem Waschhaus ,
rhorqebäude mit Gefängnissen , samt i Juch .
70 Ruthen Kraut , Baum , und Grasgarten ,
alles an und beyeinander , und mit einer Mauer
umfangen , dann
, Juch , s Vrlg . ; ; Rthn . Wiesen im Ewat -

tingrr Bahn -
r — Z — 36 — dito im Blumeg-

grr Bahn .
z — , — 47 — dito im Uberacher
_ Bahn .
1 , Juch . 2Vrlg . rsRthn .
unter folgenden Bcdingnissen , daß

, ) für das Maaß der Grundstücke keine Ge »
währschaft geleistet ,

s ) Zur Zahlung des Kaufschillings 6jährige ,
mit 5 Prozent verzinsliche Termine , davon

, der erste 4, Wochen nach erfolgter höherer
Ratifikation , und die folgenden jedesmal
mit Georgi zahlbar find , gestattet ; dagegen

3} das Eigenthum deL Verkauften bis zur
gänzlichen Zahlung des Kamschillings gna
digster Herrschaft , so wie'

4} die höhere Ratifikation des Kaufs aus¬
drücklich Vorbehalten werde .

Kauflustige werden demnach auf ob»
erwähnten Tag in das Adlerwirthshaus zu
Ewattingew eingeladen , und - Fremde zur ge.
«ichtlichen Vermögens » Ausweisung anmit an »
gewiesen. Bonndorf am >8 . März 1808 .

Großherzogl . Gcfällverwallung .
__ S ch malho l ; ._
Verkauf des Herrschaft ! sogenantm

sterauls zu Oder » Viimburg , nächst
Emmendugen

Durch eingekommene hohe Verfügung
ist derDerkaufdeSherrschaftlichen sogenann¬
ten Klosterguts zu Ober - Nimburg , bey
tzmmendingen , neuerlich befohlen worden .

Dieses Gur briiehct neben denen erfor .
- erlichen hinreichenden Meieren - Gebäuden
«n Wohnungen , Scheuern , Stallungen und
hql in 8 Jauchrrt 3 1/3 Mannshauer Mat .
len , 42 Jauchrrt 1 i/3 MannShanet Acker,
6 MannShanet Reben , i Jauchert 21/6
MannShanet Gärten .

Zur öffentlichen Sie,grrungS . Verkaufs -
Verhandlung wird andnrch Montag der 25
April d. I . und die folgenden Tage äuge -
feit , nnd hie « teßtzadkr hiedurch auf solche

Zeit ,« die Geistlich - DerwattunqS, Kanz¬le») etngeladen , unter der weitem Bemer ,
kung ; daß , je nach dem sich Liebhaber ein -
finden , das Gut sammt den Gebäuden
entweder im Ganzen , oder in verschiedene
größere oder kleinere Theile abgetheilk , i»
Steigerung genommen werden wird : auch
können nach Verlangen der Liebhaber noch
etliche und 40 MannShanet Reben , und an
Matten so viel als verlangt werden , dazu
gegeben werden . — Die Gebäude und daS
Gut selbst können eben .so wie die sehr an¬
nehmbaren Sttiqerunqs - Bedingniße , auf
Anmrlden den der bienqen Geistlichen . Ver -
waltnng , in der Zwischenzeit täglich in Au¬
genschein genommen und eingesehen werden .

Ober - Nienburg den 17 . März >803 .
^ Großherzogl . Bad . Geistliche Verwaltung

Höchberg .'
_ _ _ Schmidt .

Früchte - verkauf .
Auf dem herrschaftlichen Kasten zu Ober -

NimburF , in der Rahe von Freyburg und
Emmeudingen liegt ein Quantum Früchte
von vorzüglicher Qualität an Warzen , Rog ,
gen , Gerste und Haber ^ >m Verkauf ausge -,
fttzt , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken
höflich eiuqrladen werden , dassnach Verlange »
größere oder klcr ere Partbien in billigen Prei¬
sen abgegeben werden . Be « der Gerste befin¬
den stch ohngefahr ioo Malte « von vorzüg¬
lichem Wosweiler Gewächs , welche gewöhn¬
lich für Brauereyen besonders gesucht wrrd ,
und worauf man die Herrn Bierbrauer rigends
aufmcrksam machen will-

Ferner liegen dahier einige roo Centner
Heu von guter Qualität in billigem Preis
zum Verkauf besttmmr .

Ober - Nimburg den - 6. Mar ; 1 *08.
Geistliche Verwaltung Hochberg .
_ _ S chmi dt . _

Versteigerung ve » Weber . Emmendinger
Gchuihauses .

Da sich bey der , im Provinzialblatt vom
25 . Feb - uar d . I . Nro n . anqckündigte » -
Versteigerung des Nieder » Emiren iogrr bis¬
herigen ^Schulhausrs und Zugehörde neben
dem Mühlbach und der Landstrosse gelegen »
Anstände ergebet - haben : 10 wird solche Dien¬
stag den 12 . April , Nachmittags um * Uhr, .
aorrmalS vorgrnvmmen und des dem gesche-
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hcnen annehmlichen Gebot , wahrscheinlich ,
doch salvs RatiScatione loßgcschlagen werden

Emmendingen den 29 . Mär ; uog .
Großherzogi . Oberamt .

_ R 0 t h . Baumüller .
verkauf des herrschaftlichen Glashofes .

Der herrschaftliche sogenannte Glashof bey
St . Blasien ^ bestehend in einem neu erbau¬
ten Hause , «Scheune und Stallungen ,Acckern,
Matten , Reut , und andern Feldern , nebst ei¬
nem nicht unbcträchtlichenWardgangr wird hie»
mit unter folgenden Bcdingnissen feilgtbotcn :
> ) Der Kaufschilling ist in jährigen Fristen

mit ; Prozent verzinslich zu bezahle» , der
erste Wurf verfallt 4 Wochen nach erhalte ,
ner höchster Bcgnehmigung , die übrigen
jährliche » Würfe sind mit Gcorgitag zahlbar

i ) Für das Gülcrmaaß wird keine Grwähr ,
scbaft geleistet .

; ) Hat der Käufer die Steuer , und Zehnd -
pflichtigkeit zu übernehmen .

4) , Wird das Eigenthumsrecht dieses Glas -
Hofes Vorbehalten , bis der Kaufschilling be¬
zahlt styn wird .

, ) Endlich wird die höchste Bcgnehmigung vor .
behalten .

Diese Verkaufshandlung wird Frcytag «
den 22 . Avril 1808 in dem Gasthause zu
St . Blasien , Nachmittags um ; Uhr vorge -
nommrn , unter Vorlesung der wettern »ädern
Brdmgnisse , die mittlerweile auch auf dieser
Kanzley cingesehcn werden können .

St . Blasien ^ »JH . März , «o8 .
verkauf des herrschaftlichen sogenannten

Hüttenhofes .
Auch der herrschaftliche sogenannte Hütten¬

hof bey Sk . Blasien bestehend in einem Hause ,
Scheune und Stallung , Aeckerri , Matten ,
Reut - und andern Feldern nebst Waidgangr
wird durch das Meniboth unter den Brding -
nisscn verkauft werde » , daß
i ) der Kaufschilling binnen 6 Jahren mit s

Prozent verzinslich zu zahlen seye ; der erste
Wurf nehmlich 4 Wochen nach erfolgter
höchster Begnchmigung , die übrigen jähr¬
lichen Würfe mit Georgitag .

«) Daß für das Gütermaaß keine Gewähr
schaft geleistet werde .

; ) Daß der Käufer die schuldigen Steuern
und Zehnden zu entrichten habe-

4) Daß das Eigenthumsrecht dieses Hutten ,
Hofes bis nach geleisteter Zahlung des Kauf ,
schiüings Vorbehalten werde .

O Daß endlich die höchste Begnchmigung er¬
wartet werden müsse.

Zu dieser Handlung hat man Samstag
den 2 ; . Avril 1808 bestimmt , an welchem
Tage sich die Kauflustigen in hiesigem Gast¬
hause , Nachmittags um ? Uhr , rinfinden sollen.
Die weitern Bedingnisse werden in der Zwi¬
schenzeit auf dieser Kanzley jedem bereitwillig
eröffnet . St . Blasien den 2 4 . März > gc>8 .

Brandtwein - verkauf .
Dienstags den >y . April 1808 werden in

dem herrschaftlichen Keller zu St . Blasien ,
Vormittags um 10 Uhr , mehrere Saume
Brandtweines gegen baare Bezahlung öffent¬
lich versteigert werden ; eben so der noch vor¬
handene rorhe Wein , Kirchhofer Gewächses
vom I . >802 . St . Blasien den 24 Mäez 1808.

Großherzogliche Vermattung .

_ _ V ogel ._ _
Haus - und Güter - Versteigerung
Nach dem Schluffe der Hochprcislich

Großherzoglichen Kammer vom 2ten , und
Empfang den 24 . dieses Nrol 2508 wird das
ehemalige Sttft Arlesheimische Hans samt
der gegenüberftehenden Schentr , Schopf ,
Schweinstall und den zwey kleinen > rartt »

gärten zu Kirchhofen , dann von dem Schloß
mayerey . G u daselbst 36 Iaucherr -. »ckcrimo,
12 Jauchert Matten , und s IauHert
Rebeu zu Ehrenstetten auf der Gemeind¬
stube am 11 . dieses um 9 Uhr , dann Nach¬
mittags um 2 Uhr mehrere Jauchcrten Acker,
feld , Matten und Reben stückweis , so wie
auch der ehcvorige Kommentbur - Frenburgi -
sche Hofplatz samt dem Gras . und Baum¬
garten von ungefähr 1 ftr Viertel unter
höchster Ratisikütions - Vorbehalt versteigert
werden .

Raufbedinanisse sind r
1 ) Muß vom Kaufschilling t/6 baar nach

erfolgter Ratifikation , die übrige » s Ter¬
mine , mit S %tQiM verzinset , bezahlt
werden .

2) Für das Gütermaaß wird nicht gehaftet.
3) Bleibt die Steuer - und Zehendpflichtig.

keir Vorbehalte ».
i ) Bis z«r erfolgten gänzlichen Kauffchil»
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kistgö ' ZMmig bleibt das Pfandrecht a»f -
HauS und samnuikchcil Grundstücken . i

Staufen den i . April 1808 . j
Großherzogliche Sranfische

GefäUSverwaltung .
_ v. Kh » o n .

Hausverfeilungen .
Zu Verfcklnng ns den Mathias Asalschcn

Eheleuten in der Wiehre in die Exekution
gezogenen Hauses und 2 Iauchcrl Matten
n der Wiehre , find ; Termine , als : 2iten
April , iy . May , und 9 . Iuny d. I . mit
dem augcordnec , daß an diesen Tagen die
Verseilung uach gesetzlicher Vorschrift werde
vorgcnomm . n werden .

Dre Schätzung der Feilschnften , und die
Kaufdedlngrnss : können in ocr Kanzley ein.
gesehen , auch Abschriften davon erhoben wer . ,
den . Freyburg den is . Mar ; 1808 . j

_ Von ^Magistratswegen - :

Zu Verseilung der , dem Georg Streicher :
in der Wrchre in die Erekntion gezogenen

'

Beyausung sarnmt daran stossenden ungefähr
7 Haufen Reebcn - und Gartenscld in der
Wrehre Nnd ; T -' rmine , als : der rr . April ,
19 , M w mud 9 . Iuny d. I . mit dem be- '

stnnmt , daß an diesen Tagen die Verseilung
nach gcsczlicher Vorschrift werde vorgenom -
mrn werden .

Die Schätzung der Feilschaft und die Kauf -
bedingn sse können in der Kanzley cingeschrn ,
auch Abschriften davon erhoben werden .

Freyburg den - s . Mä z 1808 .

_ Von Magistratswcgen .
"

weinverkauf .
Nach höherer Weisung wird man von dem

in der hicsigen Kellrrcy befindlichen herrschaft¬
lichen Weinvorrath einen Tbeil der geringer »
Sorte , i8 «7r Gewächs , nach überein zu kom¬
menden billigen Preisen , unter der Hand ,
faumweise verkaufen , wozu daher die Kauf ,
lustigen unter dem Bemerken hierdurch ein¬
geladen werden , daß sich dieselben jeden Tag
jn der Woche desfalls bev hiesiger Stelle mel¬
den können . Frevburg den 8 April, »«8

Großherzig ! . Oberverwaltung .
Verkaufs . Anzeige .

Auf eingckommene hohe Weisung der groß-
Lerzvgl. Staatsbehörde sollen die vorhandenen
Mobilien des aufgelösten KapuelnessenklvsterSi

dahier an de« Meistbietenden verkauft werden .
ES werden demnach der nächstkünfrige 2 ; .

d M . und die darauf folgenden Tage zum
öffentlichen Verkauf bestimmt , und die Kauf -
lttbhaber hiezu eingeladen .

Die vorhandenen Mobilien bestehen in
Silber , Kirchengeiassen und Ornaten . Zinn ,
Kupfer , Erz , Proc : llain , Betten , Schreiner¬
werk , Fässern u . tnji . in . , und werden gegen
gleich baare Bezahlung hingelassen .

Pfullendorfben 6 April - 808 .
Grvßherzogl . Adminisiration .

» W a l ch n e r .

Haus - und Güterversteigerung .
Am 3ten May d . I . werden Vormittags

9 Uhr die zur Johann Valentin Marryfchen
Konkursmasse gehörigen Realitäten in dem
hiesigen Kronenwirthehauft an den Meist ,
bierhenden unter nachstehenden Bedingnissen
öffentlich versteigert : als

1 ) ein zweystöckiges Äaus , mit dem darauf
ruhenden Krämmerrechr , das hinteu daran
liegende Küchelgartlein , sammt einem zum
HauS gehörigen Gemüsegarten , nebst der
Scheuer mitten im Ort an der Hauptgaffc
gelegen , gerichtlich geschätzt pr . 2263 ft .

2) eine Matte , die obere Zollstockmatte
genannt , oben an Johann Nepomnck Win -
ter , unten an Herrn Joh . Karl Eyth , ein .
seits an » aö Heersträßle , anderseits an de «
Wasserunasgraben , geschätzt pr . 300 st .

3) die untere Zollstockmatten , oben an
Elisabeth Kramer , verwittibte Fehrenbach ,
unten an Hrn . Joh . Karl Euth , einseitS
au den Biderbacher Bach , anderseits an
den Wässerunasgrabcn , geschätzt pr . 300 fl .

4) Ein Stück Biderbachermatten , oben
und unten an die Konkursmasse selbst , ein-
scits an Joseph Haberstroh , und Joh . Rep .
Winter , anderseits an Elisabeth Krames
verwittibte Kehrenbach , geschätzt pr . 2L0 fl.

5) das obere Stück Biderbachermatten ,
oben an den Fahrweeg , unten an Elisa -
beth Kramer , verwittibte Fehrenbach , ein -
seitS an den Biderbacher Bach , anderseits
an Joseph Haberstroh , geschätzt pr 200 fl.

6) ein Stück Acker , oben an städtische
Bergäcker , unten an die Konkursmasse selbst ,
vornen und hinten an Stadtfeld , geschätzt
pr . iSO §,
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7) ein Stück Acker , oben an die Konkurs¬
masse selbst / unten an Georg Rieggcr , vor .
neu an den Weeg , hinten an Stadtfeld , ge.
schätzt pr 200 fl .

Die KaufSbedingutsse sind.:
a) Der Kaufschiltig von jeder Realität muß

in fünf Terminen bezahlt werden , und
zwar das erste Fünftel in Zeit einem Vier¬
teljahr vom Kauftage an , das zweyte auf
Len i . May 1800 , daö dritte auf den l .
May lsio , daö vierte auf den l . May
1811 , und das letzte Fünftel auf den i >
May 1812 mit den vom Kauftage an zu
reehnenden 5 prozentigen Zinsen ,

fe) Vis zur gänzlichen Abzahlung des Kauf -
schillings und der Zinse wird nicht nur
LaS Pfandrecht Vorbehalten , sondern der
Käufer hat auch noch eine weitere Sicher -
heit zu leisten , iveuir diese gefodert wird .

«) . Der Käufer hat alle auf der gekauften
Realität haftenden Lasten undBeschwerden ,
welche vor der Versteigerung noch beson¬
ders bekannt gemacht werden , zu über -
nehmen .

d) Bev den Grundstücken wird für das Gu .
termaaß keine Gewährschaft geleistet .
Elzach den 6. April ISO « .

_ _ V on Magistrats wegen .

Avertissement .
Zum Verkauf wird unter billigen Brdin .

gungen angetragen : Ein kleines Landgut in
der Nähe von Freyburg in einer angenehmen
Gegend ; bcn dem Wohnhaus , welches für
eine ganze Fami .' re zur Sommerwohnung
dienen , und nöthigeufalls auch zur Winter¬
wohnung eingerlchict werden kann , befii -
den sich gute Oekononnc - Gärten , Wiesen
und Ackerfeld. Damit ist ein beträchtliches
Zehendgefall von Walzen , Roggen , Gerste ,
Haber , Heu und Kleinzehend rc . rc . verbunden .

Kauflustige belieben sich in Bälde zu wen ,
den an Franz Dominikus Gäs , Sohn .

P a cl> t - Antrag .
Verpachtung der herrschaftlichen Mayer -

Höfe Hagenbach und Hollwangen .
Donnerstags den ° l . April r8c>8 wird der

Mayerhof zu Hagenbach . und Frevtag den
22 . April iscg der zu Hollwangen öffentlich
auf 9 Jahre verpachtet werden Die Pacht - -
lustigen haben sich am 21 . April wegen Ha¬
genbach Frühe um 9 Uhr , und wegen Holl¬
wangen am 22 . auf die nemliche Zeit auf die
Verwaltungsstube in Beuggen einzusinden .

Die Bedingnlsse sind auf dieser Verwal »
tungsftube zu jederzeit cinzusehen .

Beuggen den 30 März ifios .
Großherzogl . Verwaltung .

I . Streicher .
P . Schaffer .

D i e n st - N
Se . königl Hoheit haben unterm 8 . Jän¬

ner l . I . gnädigst geruhet , den seitherigen
Forftverwätter Herrn vertsb zu Ländern ,
und den vormals Tentsch - OrLensrath und
Oberbeamten Herrn Schindler zu Freyburg
bey HöchstJhrer Großherzoglichen Kammer
des Oberrbeinö als Kammerrälhe anzustel -
len , und unterm 1 . Februar l . I . den Ca -
meral - Gefällverwalrer Herrn wevcr in

a cl> r i ch t e n .
Heitersheim mit dem Charakter als Kammer -
rath zu begnadigen .

Auch war es Höchstdenenselben gefällig ,
« nterm Marz i I . den bey obgedachler
Kammer angrstellten Kammerrach Oelen -
heinz zum wirklichen Finanzrach !, und den
Kammer . Assessor Duttle zum wirkliche »
Kammerrath zu ernennen .

Nachrichten .
Todes - Anzeigen .

Am y . Februar starb der Lftährige Pfar¬
rer Georg Iakob ^Blockê in Dingelshorf .

Am 20. März in der Frühe um 8 Uhr
fiarb der Sl . Blasiantfche Er - Kapitular
Xaver Lenz , bisheriger Pfarrer in Ewa ,
ringen.

Nachricht wegen den Conscriptionali ?eii.
Alle hochlöbl . Ober - und Aemter benach¬

richtige ich hiedurch , daß der Verlag der
Lantons . oder Conicriptions - Tabellen
vom großherzogl . Kriegskollegium seit meh ,
rern Jahren mir übergeben wurde , und daß
iyuver dergleichen Impressen . bey mir p » r
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rälhig zu Verfertigung der ConftttplionS .

Bücher zu haben sind . DaS Doppetbuch kostet
ist . — L $ Mütter ,

Hofbuchdrucker in CarlSruhe .

Anzeige .
In der Verlagshandlung und Hofbuch -

druckerey von Lhristian Friedrich Müller
in CarlSruhe ist erschienen , und droschirr
um 12 kr . zu haben .

»Edikt über die KriegSpflichtigkeit und die

»Art der Auswahl in dem Großherzog .
* »thvm Baden ; rechtmäßige , mit höchster

» Genehmigung veranstaltete Auflage ."

Ende Marz d . I . wird fertig :
»Ideen zu einer leicht ausführbaren Steuer .

» Pcräquatton in einem Staate / wie daS
» Großherzogthum Baden ; von I . B .
»Hofer / Großh . Bad . Geheimcrath . s .

Ferner ist unter der Presse :
»Gnielin flora Badensis ., alsatica ec confinium

»regionuni etc , etc . Tomus tcrtius, 8 maj . “

Dtenstantrag .
Unterzogener ist gesonnen , einen Scriben ,

len anzunehmrn , dessen Eintritt allenf .iüs so .

gleich geschehen kann . Ich wünsche, , daß
rin solcher in Stadtschreiberey - Geschäften
schon einige Erfahrung oder doch Fleiß und

Eifer besitzt , um solche bald zu erlernen wo¬

nach er sich im Einkommen gut stehen wird .
Emmrndingen den - . April 1 *08 . •

Wagner , Stadtschreiber .

Nachricht wegen der Herausgabe der Ge¬
setz . Sammlung vom I - 4807 .

Unvermuthete Hindernisse in der Drucke ,
rey haben die zu Ende Februars versprochene
Herausgabe der Gesetzsammlung vom Jahr
1807 verzögert . Sic kann also erst im Laufe
deS Monats May erscheinen . Welches zur
Beantworkung der vielfältigen Nachfragen
mit der wiederholten Bemerkung bekannt ge¬
macht wird , daß kein Exemplar ohne baa .
ren Erlag von 1 fl - 66 kr auf Druck . , und
i fi . 48 kr . auf Schreibpapier , portoftey
^ ingefendet , abgegeben wird .

Freyburg den 3 , April isos .
F . X . Schneyler ,

, Magistratsrath .

Vorlesungen
auf der GrosiherzogUch Badischen Alber -

tinischl 'n Universität zu Freyburg im
Breisgau , im Sommer - Halbeujahre
i8 ° 8 .

i . I » der theologischen Fakultät .
Die theologische Encyklopädre lehrt

Herr Professor ordinariuS werk wöchent¬
lich dreymal von 6 bis 4 Uhr nach Fliiger .
los öffeullich .

Die Geschichte der kirchlichen verfass ,

sung und Negierung nach Dannenmayr
1 irnd seinen eigenen Heften tragt der Herr
! geistliche Rach und Professor ordinariuS

Sclnnzinger wöchentlich sechsmal von 8 bis

19 Uhr vor .
j parrologie und allgemeine theologische
! Litterargeschichre lehrt derselbe öffentlich
>am Montag , Mittwoch und Frcytag von
2 bis 3 Uhr .

Einleitung in das alte Testament nach
Iahn lehrt am Montag , Dftnstag und Mitt .

woch von 3 bis 4 Uhr Herr Professor ordi .
nariuS Hug .

lieber das fünfte Such Mosis , als
Uebcrblick über die gefammre jüdische Der .

fassung , lieSt derselbe Montags und Dien¬

stags von ii bis 12 Uhr .
Curforifche Vorlesungen über die histo¬

rischen Sucher des alten Testaments halt

nach seiner Uebersetzung der Herr geistliche
Rath und Professor ordinariuS Deteser
Montags , Mittwochs und FreytagS von 9

bis 10 Uhr . .
Das Luch Hiob erklärt nach ergener

Uebersetzung öffentlich derselbe Dienstags
und Sonnabends von 9 bis 10 Uhr .

Die Harmonie der v,er Evangelien er .

klärt derselbe nach seines deutschen Breviers
i . und » . Band , Montags , Mittwochs und

Freytags von 5 bis 6 Uhr .
Ucbcr rnorgenländrsche Alterthums ,

künde liest öffentlich am Freytag und Sonn ,

abend von u bis 12 Uhr Herr Prof . Hug .
Die hebräische Sprache lehrt derselbe

am Montag , Dienstag und Mittwoch Mor -

gens von 6 bis 7 Uhr .
Die syrische Sprache lehrt am Freytag

und Sonnabend MorMS van 6 bis 7 Uhr
derselbe .
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Die Anfangsgründe der arabischen
Sprache giebt Dienstags und Sonnabends
von is bis 11 Ubr Herr Professor De . e,er ,
und erklärt Lockmann » Fabeln nach Mi .
chae ts .

Die griechische « prache , in Bezug auf
die Bibel / lebrt Dienstags und Samstags
» on 5 bis 6 Uhr Herr Professor Dereser /
und erklärt auserlesene Stellen aus Jesus
Stcach mit Rücksicht auf feine Ueberfetzung
desselben .

Die Dogmatik erklärt nach Rlüpfel der
Herr geistliche Rath und Professor ordina -
riuö Schnappinger wöchentlich siebenmal/

Natur - Allgemeines Staat » - und Pöl .
kerrecht lehrt Herr Professor ordinariut
Weissegger von weisseneck ; jenes nach
Zeller / dieses nach eigenen Heften , Mon-
tags / Mittwochs , FreytagS und Sonnabend » ' /
von s bis 10 Uhr .

Die Geschichte de» römischen Rechts und
die Institutionen desselben erklärt Herr
Professor Moser j jene nach eigenen Heften,
diese nach Ronapak Halle 1807) MontagS,
Mittwochs und FreytagS , AbendS von L biss
6 Uhr .

Die Pandekten erklärt nach Hellfelv
Jurisprudentia fovensis Herr Hofrath und Pro »
fessor ordinarins Ruef 12 Stunde » wöchent¬
lich , nämlich täglich von 8 bis 9 , und von
10 bis li Ubr -

Ein öffentliches Epaminatorium über
die wichtigsten Mate ten des römischen
Rechts hält derselbe / und übt zugleich seine
Zuhörer im Gebrauch des Cor ns iuris ci¬
vilis und im Imerprettren auserlesener
Gesetzstellen , Montags , Mittwochs und
Frevtagü Nachmittags von t biS (> Uhr .

Die Geschichte Deutschlands , in Ver¬
bindung mit den Hauptgrundlagen der vor¬
maligen deutschen Staat Verfassung und

am Montag / Dienstag und Donnerstag ,
Morgens von 9 bis io , und Nachmittags
von 2 bis 3 Uhr .

Ucber Religion , Rirche , Vorsehung und
Christenthum überhaupt nach feinem Ent¬
würfe der Dogmengefchichke «Karlsruhe t807)
hält derselbe wöchentlich drevmal, ■ am Mitt .
woch / Frevrag und Sonnabend von 2 bis
3 Ubr Vorlesungen

Den allgemeinen Zustand der Sitten¬
lehre vor der Einführung deü Christenthums ,
dann die Gerichte der christlichen Moral
lehrt Herr Professor ordinarius wanker
nach eigenen Schriften am Dienstag und . derselben Umstaltt ng in das neueste Sy >
Sonnabend von 3 bis 4 Uhr . ' stem des rh mischen Lundes trägt Herr

Die allgemeine christliche Moral und ^ Hofrath und Professor ordinarius Merten »
die spezielle pfljchreniehre lehrt derselbe ! nach eigenen Heften vor , MontagS / Mitt -
nach der 2ten Ausgabe seines Lehrbuchs am wochS FrentagS und Sonnabends von 4
Montag / Mittwoch und Freyrag von 8 bis bis s Uhr öffentlich
S und von 3 bis 4 Uhr > Da » deutsche privatrecht nach Runde

Die ch . tstliche Aftettk sammt einem ca. lehrt Herr Professor von weissneck Mon-
suistischen Rolleq -um trägt ebenoerseibe tagS , Mittwochs und FreytagS von 3 bi»
u ich dem nämlichen Lehrbuche und eigenen ^ 4 Uhr .
Schriften vor , am Dienstag und Sonnabend ■ Da < gemeine Lehenrecht mit anqezeig-
von 8 bis 9 Uhr , r

' t <» Abweichungen de» neuesten Großber .
Die pastorallehre trägt wöchentlich fünf - zogl . Badischen Lehenedikt» lehrt Herr

mal nach Schenkt vor von 9 bis 10 Uhr Hofrath menens nach seinem eigenen Lehr-
Herr Professor Welk . buch MontagS , Mittwochs , FreytagS und

Homltetts - e und katechertichr Uebun » Sonnabends von 9 bis 10 Uhr.
gen hält wöchentlich zweymat ebenderselbe Ueber den Codex Napoleon hält derselbe
von 2 biS 3 Uhr.

u . In der juridischen Fakultät .
an vorbenanntcn Tagen von u biS 12 Uhr
Vorlesungen .

Juridische Encvklopadie und Metbo , ^ Das wechselrechk nach Püttmann lehrt
dologie trägi Herr Professor eptraordinariuS Herr P̂rofessor von wersseneck DtcnstagA
Moser *) Dienstags , Donnerstags und Soun » .

Sonnabends »on 3 bis 4 Uhr.
abends von 10 bis 11 Ubr nach Eisenhart, : Die praktische Strafrechtswissenschaft
^ Auflage , vor ^ _ «nd Gesttzkunde lebrt Herr Professor Most »

Diese Kanzel ist durch den am z. April erstlgttn Tod M Hrn. Prof. Mstt nndefttztt.
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« ach denGrnnMnie « v»n Tittmann (Leipz . jHoftach und Professor ordinariuS Ecker '
;

4800 ) mit beständiger Hinsicht auf das Groß - erstere in dem ersten Monate nach eigenen
lh-crzögl . Badische viii . OrgamsationS ' Edikt , Heften deutsch , letztere setzt er in den übri -
die Verwaltung der Strafgerechtigkettspstege >gen nach J . i- . 6 . Ackemiarin instiniuoneshisto -

detreffend , Dienstags , Donnerstags und nac meaicinsc lateinisch fort , beide öffentlich
Sonnabends von s bis 6 Uhr Abends . ! Sonnabends von ii bis 12 und DonnerstagS

D >e Grundsätze des allgemeinen katho - früh von 6 bis 7 Uhr .
Irschen Rirchenrechts und die Geschichte des i Rnochen - , Rnorpel - und Länderlehre ,
kanonischen Rechts lehrt Herr Hofrath und ! auch Anleitung zur gerichtlichen Leichen -

Professor ordinariuS Ganter ; jene nach sei- Oeffnung in dein anatomischen Theater giebt
«er» eigenen Lehrbuche ( Pumlamema jnris . Herr Professor extraordinariuS Nuefer räg -
ecclesiastici Cathulicoriun) , diese «ach eigenen l lich von 2 bis 3 Uhr.
Heften MontagS , Mittwochs , FreytagS und , Die Phonologie des Menschen lehrt
Sonnabends von 3 bis 4 Uhr . ! Herr Professor ordinariuS Laumeyer täglich

Das kanonische Recht , als gemeines, , von 9 bis 10 Uhr .
in Deutschland angenommenes Recht , nach Botanik nach Iacquins Anleitung und
C . L, ßoehtneri Principia Juris canonici publici ; LinneeS Svstem Mit besonderer Hinsicht (Itif
et privatt , trägt derselbe «tt eben diesen ! offizinelle Pflanzen lehrt Herr Hofrath und
Tagen von 9 biS 10 Uhr vor . | Professor ordinariuS Menzinger Montags ,

Ueber das Großherzogl . Badische Ron - Dienstags , FreytagS und Sonnabends Nach -

stitutions - Edikt , die kirchliche Staats - : mittags von s bis 6 Uhr .
Verfassung betreffend , und über die Ehe - j Naturgeschichte der Thiere nach Llu ,

ordnung fnr das Großherzogihnm Baden menbachs Handbuch lehrt derselbe MontagS ,
hält derselbe am Dienstag und Donnerstag - Dienstags und Mittwochs von 10 bis 11 Uhr .
von 9 bis 10 Uhr öffentliche Vorlesungen . ; pharmaceutische Chemie mit Rücksicht

praktische Vorlesungen über den ge . ! auf die preußische Pharmacopöe , lehrt eben¬

meinen deutschen bürgerlichen Prozeß nach
den Grundsätzen von Finke 1805 , mtt bestän .
diger Hinsicht auf die Großherzogl . Badische
Overgerichts - Ordnung und in Verbindung
mit der Anleitung zur juridischen Praxis
« ach Gönner ( Bamberg 1797 ) fetzt Herr
Prof . Moser Montags , Mittwochs und Frey -
tagS von 10 bis 11 Uhr fort .

Staatswlssenschaft , ( polizey , Hand ,
lluug und Finanzwissenschaft ) lehrt Herr
Professor ordinariuS Lugo nach Sonnen »
feie täglich von 10 bis 11 Uhr .

Die allgemeine europäische und Groß .
Herzog ! . Badische Staatenkunde trägt der¬
selbe nach eigenen Heften MontagS , Mitt -
wochS , FreytagS und Sonnabends von 2
LiS 3 Uhr vor .

Anleitung zum Geschäftsstyl für Rechts -
gelehrte und Kameralisten giebt derselbe nach
seinem eigenen Handbuch Dienstags von 2
bi « 3 Uhr , Donnerstag « von 10 bis 11 , und
SlachmittagS von 2 biS 3 Uhr öffentlich .

i m . In der medizinischen Fakultät .

Medizinische Encyklopädie , Methodo¬
logie und Geschichte der Medizin lehrt Herr

derselbe Mittwochs Abends von 4 bis S Uhr ,
FreytagS und Sonnabends von io bis 11 Uhr .

Allgemeine Pathologie nach Hildebrands
AnfangSgrnnden der allgemeinen Pathologie ,
allgemeine Therapie « ach Bayers Grund¬
riß der allgemeinen Therapeutik lehrt täg¬
lich von 8 bis 9 Uhr Herr Professor »rdt -

narius Schmiderer . . . .
Bromatolcgie und pharmacologie ,

mit Vorweisung der gebräuchlichsten Heil¬
mittel , lehrt Montags , Dienstags und Mitt .

wochö Herr Professor Laumayec von 11 bü
12 Uhr .

Die Rezeptirkunst trägt derselbe Frey -

ragS und SamstagS von 11 bis 12 Uhr vor .
Ein Examinarorium und schriftliche

Uebnngen im Rezeptschreiben hält derselbe
MontagS von 4 biS L Ubr öffentlich .

Die chirurgische Nrankheilslehrc « ach
Richerand trägt Herr Hofralh und Profes¬
sor ordinariuS Ecker Montags , Mittwochs
und FreytagS früh von 6 bis 7 Uhr vor .

Dir HGammenkunst trägt der chirur¬

gische Assistent Herr Rarle Mittwochs und

FrentagS von 1 btS 2 Uhr vor . ^ ,
Dir lditbindungskunst , mtt Urbungc,
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«n dem Fanrom und an Leichen , kehrt Herr
Hofrath und Professor Ecker Dienstags früh
von b bis 7 , und FreytagS von ri bis 12Uhr .

Specrelle Rrankheuslehre und Thera¬
pie trägt nach von Hovens Handbuch der
praktischen Heilkunde Montags , Dienstags ,
Mittwochs und Freytagg von 8 bis .9 Uhr
Herr Professor ordtnarius Müller vor .

Die Lehre von den Fiebern erklärt der¬
selbe öffentlich FreytagS und Sonnabends
von 8 bis 9 Uhr .

Zu praklftch , chirurgischen Uebungen
giebt täglich von w bis 1 t Uhr Herr Hof .
rakh und Professor Ecker in dem Kranke n-
haufr Anleitung .

Zu praktischen Uebungen in der Entbin -
dungskunst wird von demselben in einem
besondern Zimmer des Krankenhauses öfters
Gelegenheit verfchaft .

Medizini che Rlinik ist unter der Anlei .
tung des Herrn Professors Uküller täglich
von .9 bis 10 Uhr im Krankcnhause , daS
auf 24 Kranke reichlich gestiftet ist.

Die Runst , Rranre zu beobachten und
Rrankengefchichten zu schreiben , lehrt Herr
Asstftent der medizinischen Klinik Herr Dr . £ ? .
in noch zu bestimmenden Stunden .

Gerichtliche Urzneykunde nach Metz ,
gers System der gerichtlichen Arzneyknnde ,
mit Uebungen in ärztlich gerichtlichen Auf .
sähen , lehrt Herr Hofrath und Professor
Ecker Donnerstags von s W 9 , und Sonn ,
abends früb von 6 bis 7 Uhr .

Die Geschichte der Viehseuchen , thter -
ärztliche Landwtrthschaft , Lehre der Zucht ,
Wartung und Pstege der Pferde , des Rind - i
vieheö , der Schaafe , Ziegen und Schweine '

lebrt Montags und Dienstags früh von 7 bi <
S Ubr öffentlich Herr Professor Schmiderer

Die Lehre der Epizokien und Rontagio .
nen nach Wöllstein , und die Lrbre aller
einzelnen Krankheiten der Hautthiere nach
eigenenHeften trägt derselbe die übrigen
La e früh von 7 bis » Ubr vor .

Gelegentlich stelltderselbe auch zootomisch -
athologtsche Demonstrationen und thierärzt .

iche Operationen an kranken und rodren
Lhieren an

l^ . In der philosophischen ^Fakultät
Die Loaik und allgemeine Einleitung

1*1 Stuvmm der Philosophie trägt Herr

l

Professor ordinariuS voll nach Weber ' « «»
eigenen Heften Montags , Mittwochs , Frey¬
tagS und Sonnabends früh von 6 bis f
Uha vor .

Logik nach LaUisen lehrt der Herr ge ist.
liche Rath und Professor ordinariuS Schmitt
Donnerstags von 3 bis 4 , und Sonnabend -
von 9 bis 10 Uhr öffentlich .

Die Anwendung reiner Vcrnunftprin «
zipten auf sinnliche und übersinnliche Ge¬
genstände nach Weber , mit eigenen Bemer¬
kungen und Rücksicht auf die neuen und
neuesten Systeme , lehrt Herr Professor Volk
Montags , Mittwochs , FreytagS und Sonn¬
abends von 8 bis 9 Uhr .

Anthropologie nach Rant trägt dev

Serr geistliche Rath Schmitt Montags ,
ienftagS , Mittwochs und FreytagS von 3

bis 4 Uhr vor
Die Tugendlehre nach Rant handelt der¬

selbe Montags , Dienstags , Mittwochs « n»
FreytagS von 9 bis 10 Uhr ab .

Die angewandte philosophische Morast
und Asketik nach Christian Erhards Grund¬
riß erklärt Herr Professor Loll öffentlich
Mittwochs und Sonnabends von 4 bis 5 Uhr .

Die theoretische « nd Experimentalphysik
lehrt der evangelische Herr Stadkpfarree
Wucherer Montags , Dienstags , Mittwoch »
und Donnerstags von 9 bis 10 Uhr nach
Hrn Hofrath Lockmann « Leitfaden .

Reine rNathematik erklärt Herr Profes¬
sor extraordinarius Seipel nach Rastner
und eigenen Hefte » täglich von to bis li
und Dienstags und FreytagS von 2 bis 3 Uhr .

Derselbe erbtethet sich auch zu einen »
Privatissimum über die analytische Geome¬
trie nach « ästner , «nd über die Regel -
schnitte nach Hauser und « ästner in noch
zu bestimmende » Stunden .

gewandte Mathematik «nd mache ,
mattfche Physik , mit Experimenten verbun¬
den , lehrt Herr Professor ordinariuS Rin -
derle nach Franz Zatlinger MontagS , Mitt ,
wochS , FreytagS «nd SonnahrndS von s bi »
9 und von 2 bis 3 Uhr .

Die praktische Geometrie lehre derselbe
nach Memert Dienstags und Donnerstag »
früh von 8 bis 9 Uhr , verbindet damit auch
jeweils bey günstiger Witterung nachmtsto
tägige ikpcursionen auf » Leid .
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ttrt« allgemeine Naturgeschichte liegt
Hr . Professor ordinariuS Albrecht nach eige¬
nem System Montags , Mittwochs , Frey ,
tagg und Sonnabends von Z bis 4 Uhr .

Technologie nach Jung wird von dem -
selben an den nämlichen Lagen von 10 btS
11 Uhr voraetraaen -

Allgemeine ältere Geschichte , mit vor -
auSgeschickter Einleitung in das Studium
der Geschichte überhaupt , And der Welt¬
geschichte insbesondere , lehrt Herr Prof .
ordinariuS von Rotteck nach Remer und
eigenen Heften täglich , mit Ausnahme deS
Sonnabends , Morgens von 7 btS 8 Uhr .

Allgemeine Geschichte des Mittelalters ,
und allgemeine neue Slaarsgefchichte trägt
derselbe täglich , mit Ausnahme deS Do »,
nerstags , Morgens von ii bis 12 Uhr vor .

Numismatik nach Eckel lehrt Herr Prof .
Weissegger von we «sscneck öffentlich Dien¬
stags von 11 bis 12 Uhr .

Die Archäologie der Griechen und Nö ,
mer kehrt öffentlich derselbe nach eigene«
Heften Donnerstags von 9 btS 10 Uhr , wie
auch die Diplomatik und Heraldik nach
Gruber Donnerstags von 11 bis 12 Uhr .

Alte und neue Geoaraphte und Ge .
schichte derselben erklärt Herr Professor or -
vinarius von Roltcck Donnerstags von 11
bis 12 und Sonnabends von 7 bis s Uhr
öffentlich .

Allgemeine Litterargeschichte und Bu ,
cherkunde lehrt Herr Prof . ord . Albrecht
öffentlich auf der akademischen Bibliothek
Dienstags von 1 1 bis 12 und von 3 bis 4
Uhr nach einem AuStUge von Abbd Andres

A esthetik lehrt Herr Hofrach und Profes¬
sor ordinariuS Jacob » Montags , Mittwochs ,
Freytags und Sonnabends von il bis 12 Uhr .

philologische Vorlesungen über lakei .
Nische Rlasswer hält derseWe

'
MittwochS und

Sonnabends Nachmittags von 4 bis s Uhr .
Die Hekabe nd Medea des Euripide »

erklärt Herr Professor Hug am Mittwoch ,
Krentag und Sonnabend Vormittags von
11 bis 12 Uhr .

Urber vwgtts Georglca und über den
Horaz wird am Montag und Freytag von
X bis 5 Uhr Herr MagistratSrach Schney
Irr Borlefun-ttt hatten-

v . Neuere Sprachenkunde und Exerztzien .
Die französische Sprache lehrt Herr Lek .

tor Drderot .
Die italienische Sprache lehrt Herr Lek¬

tor Bär -
! Im englischen gtebc auf Verlangen Herr
■Professor von Aotteck Unterricht .
\ Im Tanzen und Fechten unterrichtet der
provisorische Exerzitien - Meister Schönwald .

Im Zeichnen und Malen giebt der Uvi -
verfitäts - Maler Sauer Unterricht .

Für Musik findet man mehrere trefliche
Meister .

Die der Universität gehörigen Samm -

, langen von Naturalien , die Sammlung phy¬
sikalischer und astronomischer Instrumente ,

»das anatomische Theater , das anakomifch -
' pathologische Museum , die chirurgischen und
i geburtshülflichen Instrumente und Apparate ,
i das zum Tbeil unter der Universität stehende,

als medizinisch - chirurgisches « nd geburlS .
hülflicheS Klinikum benutzte Krankenhaus ,
der medizinisch botanische Garten , daS wohl -

«eingerichtete chemische Laboratorium,die dem
«Herrn Professor Schmiderer eigcnthumlich
^ angehörende Sammlung von thierischen Ein ,
j grwetdSwürmern und Steinen , von kranken

i Thierknochen werden benBorlefungen bemitzi,
und auch Reisenden , die sich bey den Vor¬
stehern melden , vorgezeigt .

Die an Fncunabeln von jeher sehr reiche ,

, nnd nun durch die gnädigste Ueberlassung
der Klosterbibliocheken so ansehnlich vcr -

<mehrte UnivcrsttätS . Bibliothek wird täglich
Ivon IO bis 12 , und am Montag , Mittwoch
' und Freytag von 2 bis 4 Uhr ; für die St «,
! direnden aber das an die Bibliothek anstof,
i sende Lesezimmer am Dienstag und DonnerS »

tag von 2 bis 4 Ubr geöffnet
Ueber den sittlichen Zustand der hier Stu¬

dierenden wacht das Prorektorat u »rd jeder

einzelne Profeffor , welche alle den festen
Vorsatz haben , die DiSciplin zu handhaben ,
die guten Sitten , das ruhige « nd stille Be¬

tragen der Smdirenden , durch welche die
Untversttär sich die höchste Gnade des Landes »

, Herrn erworben bat , auch ferner gegeu jede»

.Ruhestörer streng zu schützen .

!
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